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Das scheint eben den Menschen zu imponieren,
daß ich ein Gott bin und Du nur ein Engel!"

Was nicht alles passiert
Ein Gasoffizier schreibt uns:
«In No. 46 des «Nebelspalters» auf

Seite 15 unten brachten Sie unter dem
Titel «Was nicht alles passiert»
einen Witz über die Zivilgasmaske. Ich
möchte Sie darauf aufmerksam machen,
dah die Auslegung dieses Wifzes sehr
katastrophale Folgen haben kann, weil
er den Tatsachen gar nicht entspricht.

Die Armeegasmaske und die Zivil¬

gasmaske schützen gegen das Kohlen-
monoxyd Kohlenmonoxyd ist aber
auch kein Kampfgas das im Leuchtgas

enthalten isf, gerade nicht. Gegen
Rauchgase braucht es eben Sauerstoffgeräte.

Als die Gasmasken eingeführt
wurden, kamen Einzelpersonen, die
schlecht instruiert waren, auf die Idee,
ihre Masken mittels Leuchtgas zu prüfen,

worauf sie dann der Blutvergiftung
durch Kohlenoxyd erlagen. Es liegf also

durchaus im Bereich des Möglichen,
dah der Witz von Lesern in dem Sinn
interpretiert wird, dah sie ihre Maske
nun mit Leuchtgas prüfen wollen.»

Wir bitten um Kenntnisnahme und danken
dem Gasoffizier, Herrn Oblt. Brunner von der
San. Abf. 6 auf das Verbindlichste für seine
Aufklärung, wie auch den andern Lesern, die
uns auf diesen verhängnisvollen Witz eines
Mitarbeiters aufmerksam machten. Wir werden

der Redaktion eine chemische Abteilung
angliedern müssen. Die Red.
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